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Bernische Amtliche Gesetzessammlung (BAG)

Nr. 9 22. September 1999

BAG-Nummer Titel BSG-Nummer

99-78 Gesetz betreffend die Einführung des 311.1
Schweizerischen Strafgesetzbuches
(EG StGB) (Änderung)

99-79 Verordnung über den schulärztlichen 430.41
Dienst (SDV) (Änderung)
(Berichtigung)



1 311.1

26. Gesetz vom 6. Oktober 1940
Januar betreffend die Einführung des Schweizerischen
1999 Strafgesetzbuches (EG StGB)

(Änderung)

Der Grosse Rat des Kantons Bern,

auf Antrag des Regierungsrats,

beschliesst:

Das Gesetz vom 6.Oktober 1940 betreffend die Einführung des
Schweizerischen Strafgesetzbuches wird wie folgt geändert:

vermummungs Art.22 'Wer sich bei bewilligungspflichtigen Versammlungen
verbot Q(jer Kundgebungen unkenntlich macht, wird mit Haft oder Busse be¬

straft.
2 Die zuständige Gemeindebehörde kann Ausnahmen vom Vermum-
mungsverbot bewilligen, wenn achtenswerte Gründe für ein
Unkenntlichmachen vorliegen.

II.

Das Vermummungsverbot gilt für sämtliche Veranstaltungen, die
nach Inkrafttreten dieser Änderung stattfinden, auch wenn sie bereits
vorher bewilligt worden sind.

IM.

Der Regierungsrat bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens.

Bern, 26. Januar 1999 Im Namen des Grossen Rates

Der Vizepräsident: Neuenschwander
Der Staatsschreiber: Nuspliger

710 BAG 99-78



2 311.1

Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrates vom 30. Juni 1999

Der Regierungsrat stellt fest, dass vom Referendumsrecht zum
Gesetz betreffend die Einführung des Schweizerischen Strafgesetzbuches

(EG StGB) (Änderung) innerhalb der festgesetzten Frist kein
Gebrauch gemacht worden ist.
Das Gesetz ist in die Bernische Amtliche Gesetzessammlung
aufzunehmen.

Für getreuen Protokollauszug Der Staatsschreiber: Nuspliger

RRB Nr. 1825 vom 4. August 1999:
Inkraftsetzung auf den 1. Oktober 1999



1 430.41

Mitteilung

Verordnung
über den schulärztliche Dienst (SDV)
(Änderung)

Korrektur:
BAG Nr. 99-47: Geändert wird Art. 3, nicht Art. 4.

922 BAG 99-79
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